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Der demografische Wandel und wir 
- ein Wegweiser, um Schrumpfung in kleinen Dörfern zu  bewältigen.

Quelle: Regionale Planungsstelle
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Der demografische Wandel und wir 
- oder wie es für unser Dorf kommen könnte .

Quelle: Regionale Planungsstelle

2007 2027

Um ca. 30% wird die Einwohnerzahl in den nächsten 20 Jahren in vielen Dörfern sinken. Ein Drittel 
der Häuser könnte dann leer stehen, würde langsam verfallen und beseitigt werden müssen. 
Aber wie soll man darauf reagieren?
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Die nachfolgende Präsentation ist ein Gemeinschafts werk
der internationalen Projektpartner des 
BSR Interreg-III-B-Projekts HINTERLAND.
Die Präsentation wurde im Jahr 2005 erstmals gezeig t 
und im Verlauf von 100 Vorführungen laufend verbess ert.
Sie hat sich insbesondere bei Dorfgemeinschaften
bewährt, die sich für den demografischen Wandel 
und die Folgen für ihr Dorf interessiert haben.

Quelle: Regionale Planungsstelle
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Gemeinsam die bevorstehende Entwicklung im Dorf 
erkennen und sich darauf einstellen 

Quelle: Landesbetrieb für Datenverarbeitung und Statistik
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Gemeinsam die bevorstehende Entwicklung im Dorf 
erkennen, besprechen und sich darauf einstellen 

Gemeinsam heißt: 
mit aktiven Mitgliedern 
der Dorfgemeinschaft und
im Kontakt mit anderen 
Dorfgemeinschaften
aus europäischen Nachbarregionen

Quelle: Regionale Planungsstelle
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Was können wir tun, um mit dem demografischen Wande l 
zurecht zu kommen?

Schrumpfung 
ist keine Krankheit,
Schrumpfung 
kann uns neue 
Chancen geben!

Quelle: Regionale Planungsstelle
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Was wir tun können: Sich gemeinsam informieren, die  
demografische Entwicklung im Dorf erkennen und sich  
darauf einstellen. 

Soviel ist klar:
Der demografischer Wandel 
- kennzeichnet weite Teile Europas
- ist nicht mehr aufzuhalten
- ist in seinen Folgen nicht abzuschätzen
- ist für uns alle neu
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Was wir tun können: Die demografische Entwicklung i m 
Dorf erkennen und sich darauf einstellen. 
Aber:

Der demografischer Wandel verläuft
von Dorf zu Dorf unterschiedlich: 
In ausgewählten europäischen Dörfer schwankt der An teil
- der unter 6jährigen zwischen 0 und 9%,
- der über 65jährigen zwischen 12 und 33%,
- vom Leerstand bedrohter Häuser zwischen 5 und 40%!

Verteilung des Leerstandsrisikos 
von Wohngebäuden 2006-2030
Quelle: Regionale Planungsstelle
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Der demografische Wandel und wir 
-ein Arbeitsprogramm für kommende Dorfabende:

Information              Analyse Diagnose Planen Hande ln

Wohin wollen wir?
Bilder, Visionen
Szenarien, 
Ziele

Ziele : 
Was wollen wir:
Als erstes?
Als wichtigstes?

Demografischer
Wandel:
Was sind die
Ursachen?

Demografischer
Wandel:
Wie sieht das
Phänomen aus?

Der 
demografische 
Wandel bei uns
auf dem Land

Demografischer
Wandel:
Was sind die
Wirkungen?

Der 
demografische 
Wandel 
und unser Dorf

Demografischer
Wandel:
Unsere Chancen
Unsere Risiken

Ziele:
Was brauchen wir?
Informationen?
Geld? Hilfe?

Wer macht 
was 
als nächstes?

Quelle: Regionale Planungsstelle
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Was wir tun können: 
1. Informieren!

Der allgemeine Trend:

Niedrige Geburtenrate:
Damit die Zahl der Sterbefälle ausgeglichen werden kann, 
müssten rein rechnerisch in jedem Haushalt 2,13 Kin der 
leben. Tatsächlich sind es in Brandenburg aber nur 1,35. 
Dies hat mehrere Ursachen: Die Zahl der Kinder pro Familie
ist geringer geworden und die Mütter bekommen 
ihre Kinder deutlich später als noch vor 30 Jahren.
Dieser Trend ist  nur über mehrere Generationen umk ehrbar!
Abwanderung:
In den ländlichen Räumen Brandenburgs ist weiterhin
mit Wanderungsverlusten zu rechnen. Es sind vor all em
junge Menschen, die für ihre Ausbildung oder den Ei nstieg
in einen Beruf ihre ländliche Heimat verlassen.

Quelle: Regionale Planungsstelle
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Was wir tun können: 
1. Informieren!

Der demografische Wandel vor unserer Haustür

Was steht unserem Dorf mit Überalterung 
und Abwanderung bevor?
Wo hat uns der demografische Wandel 
schon erreicht?
In welchen Familien und Haushalten
sehen wir die Folgen des 
demografischen Wandels schon heute deutlich?
Was kommt in 10, 15 und 20 Jahren noch auf uns zu?

Aufgegebene Dorfschule in Baruth-Mückendorf
Quelle: Regionale Planungsstelle
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Was wir tun können
2. Analysieren - sich selbst prüfen!

Der Vitalitäts-Check für kleine Dörfer zeigt, wo wi r heute stehen.
Zum Vitalitäts-Test: www.hinterland-info.net

Beispiel Typ 6:

Demografische Entwicklung noch im Durchschnitt, 
aber:

- höherer Anteil der über 65jährigen
- höhere Abwanderungsrate
- weniger Familienverbände mit mehreren Generationen
- höhere Arbeitslosigkeit, wenig Unternehmen am Ort
- Gemeinschaftsleben eher schwach, wenig Vereine,
wenig und eher ältere Vereinsmitglieder
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Was wir tun können
2. Analysieren! 

Aus dem Ergebnis des Vitalitäts-Tests Schlüsse zieh en:
Zum Beispiel für Typ 6:

- Was ist zu tun, um die Lage der vorhandenen
Unternehmen im Ort zu verbessern?

- Ist unser Dorf attraktiv für neue Unternehmen?
Welche Möglichkeiten können wir bieten?

- Wo gibt es Ausbildungs-/Arbeitsplätze 
für unsere Jugend?

- Wo können wir unsere Vereinen helfen?
- Wo und wie können Jung und Alt zusammenarbeiten?
- Wer benötigt heute schon Hilfe?

Jugendliche in Garlitz
Quelle: Regionale Planungsstelle
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Was wir tun können

2. Analysieren - sich selbst prüfen!
- Haben wir womöglich zu lange an Wachstum geglaubt?
- Haben wir genug für unsere eigene Entwicklung geta n?
- Haben wir zu lange auf andere gewartet?
- Kennen wir uns unsere Chancen und Möglichkeiten?
- Haben wir unsere Chancen alle genutzt?
- Wo haben wir etwas verschlafen?
- Wie stehen wir mit unserem Dorf heute da?
- Was denken andere (Fremde, Besucher),
wenn sie in unser Dorf kommen?

Diagnose: 
Wo und wie müssen wir selbst besser werden?

Etwa mit einem Ausbildungsplatz
für die eigene Jugend?
Quelle: H. Stockburger
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Was wir tun können -
gemeinsam Bilanz ziehen:

nach unseren Chancen suchen.

Risiken und Gefahren erkennen. ?
?

?

?

?

?
?

HINTERLAND-Erhebungsbogen für dörfliche Potenziale
Quelle: Regionale Planungsstelle
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Was wir tun können:
Stärken stärken!

Was zeichnet unser Dorf aus?
Was ist uns wichtig?
Wer hat besondere Kenntnisse und Talente?
Wer kümmert sich um unsere Stärken?

Wer oder was ist einzigartig?

Und Schwächen beseitigen!

Dreck-Ecken aufräumen
Streit schlichten
Miteinander besser auskommen und reden
Nicht abwarten, handeln
Nicht die Schuld bei anderen suchen
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Was wir tun können:
Chancen nutzen
aufschreiben – diskutieren 
– bewerten – handeln

- Wie wird eine Chance zur Anlage?
- Was ist wichtig?
- Was muss zuerst gemacht werden?
- Wo brauchen wir mehr Zeit und Geld?
- Wer macht was? 
- Wer kann uns helfen?
- Wie gestalten wir uns selbst einen Fahrplan

für die nächsten 5, 10 und mehr Jahre?

Dachdecker
Betrieb
Schmidt

Tanzgruppe
Käthchen

Osterfeuer Quelle
am Wald
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Was wir tun können:
Partner suchen:
im Nachbardorf  … und in der Großstadt

Hunderte von Jahren hat das Land
die Städte mit flinken, fleißigen und
klugen Köpfen versorgt …   jetzt brauchen wir die S tädter!

Sich mit den Nachbarn
treffen und
über die gemeinsame Zukunft 
sprechen.
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Vielen Dank für Ihr Interesse und ihre Aufmerksamkeit!

Die Präsentation ist ein Gemeinschaftswerk der HINT ERLAND-Partner aus
Skive/Dänemark
Jubarkas, Pasvalys und Siauliai/Litauen
Olsztyn und Tczew/Polen
Karelien und Pskow/Russland


